
Nicht derjenige liebt die Wiederkunft des Herrn,  

der sagt: sie liegt nicht in weiter Ferne; 
 

auch nicht der, der sagt: 

sie steht unmittelbar bevor; 

 

sondern derjenige, 

der sie mit ernstem Glauben, 

fester Hoffnung und 

brennender Liebe erwartet, 

 

ganz gleich, 

ob sie nah oder fern ist. 
 

(Augustinus) 

  
 
 
Sonntag, 18. November 2012 – Volkstrauertag 
Kollekte für das Bonifatiuswerk – Diaspora-Sonntag 

 10.3o Uhr Hl. Messe (in St. Barbara) 
  - als Dank anlässlich der Diamantenen Hochzeit  
    von Adolf und Elisabeth Bagus und für Lebende  
    und Verstorbene der Familien Bagus und Diel 
 17.oo Uhr Hl. Messe (im Bürgerhaus) 
  - Jtg. für Alois Schöppner 
  - Jtg. für Oskar Auth 
  - Jtg. für Andreas Balzer 
  - für Anton u. Auguste Balzer 
  - für Trudel Deutrich und Rosa Emmert 
  - für Lebende und Verstorbene der VdK Rommerz 
 anschl. Gedenkfeier am Ehrenmal   
 18.3o Uhr Sonntagabendmesse (in St. Michael) 
 

Zur Feierstunde am EhrenmalFeierstunde am EhrenmalFeierstunde am EhrenmalFeierstunde am Ehrenmal nach der 17-Uhr-Messe wird hiermit herzlich 
eingeladen. Wir gedenken dabei in besonderer Weise der Opfer der Kriege 

 
Mittwoch, 21. November 2012 
 17.oo Uhr Rosenkranz (im Pfarrheim) 
 
Donnerstag, 22. November 2012 
 18.3o Uhr Hl. Messe (im Pfarrheim) 
  - für Luise Atzert (bestellt von Kfd) 
 
Sonntag, 25. November 2012 – Hochfest Christkönig 
Kollekte für den Bischöflichen Hilfsfonds für Mütter in Not 

 17.oo Uhr Hl. Messe (im Bürgerhaus) 
  - für Anna u. Josef Krah und Angehörige 
  - für Helmut Deml, lebende und verstorbene Angehörige 
  - Jtg. für Karl u. Martha Heim, lebende und verstorbene Angehörige 
  - für Sophie u. Leo Auth, Maria u. Heinrich Kress und Angehörige 
  - für Karl u. Maria Balzer und Angehörige  
 18.3o Uhr Sonntagabendmesse (in St. Michael)  

Der wahre KönigDer wahre KönigDer wahre KönigDer wahre König 
 

Der,  

auf den der scheinbar mächtige Pilatus zeigt, 

ist der wahre König. 

Weil er seine Königskrone tauscht; 

weil er für das Leben Leid und Tod nicht scheut; 

weil er,  

wo alle anderen  

von  

Angst und Hass gefangen sind,  

frei ist, alles aus Liebe zu geben 
 

 

Dienstag, 27. November 2012 
 17.oo Uhr Hl. Messe (im Pfarrheim)  
  - für Lebende und Verstorbene der KAB Rommerz 
 
Mittwoch, 28. November 2012 
 17.oo Uhr Rosenkranz (im Pfarrheim) 
 
Donnerstag, 29. November 2012 

 18.3o Uhr Hl. Messe (im Pfarrheim) 
 
Sonntag, 2. Dezember 2012 – 1. Advent 
Sonderkollekte für die Kirchenrenovierung 
 10.3o Uhr Kleinkindergottesdienst (im Pfarrzentrum St. Vinzenz) 
 17.oo Uhr Hl. Messe (im Bürgerhaus) 
  - Jtg. für Laura Klug 
  - Jtg. für Maria Möller und Angehörige 
  - für Karl u. Anna Auth und Leo u. Rosa Hartmann 
  - für Leo u. Anna Becker und Angehörige 
  - Jtg. für Karl Kremer, Renate Kremer und Angehörige 
  - für Berta u. Rolf Meth und Angehörige 
 18.3o Uhr Sonntagabendmesse (in St. Michael) 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

    

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Den Kopf in den Sand zu stecken, ist keine christliche Haltung! 
 

 

 Pfarrbrief  
 

 von Sonntag, den 18. November 2012  

 bis Sonntag, den 2. Dezember 2012 

 

 Pfarrbüro Rommerz: � 06655-987952 

  � 06655-987954 

 Pfarrbüro Neuhof  �   06655-1560 

 Pfr. Dr. Dagobert Vonderau � 06655-1560 

 Kaplan Andreas Schött: �   06655-74517  
       

 Montag 10.oo Uhr bis 12.oo Uhr 

 Dienstag  9.oo Uhr bis 12.oo Uhr    

 Donnerstag 15.oo Uhr bis 18.oo Uhr 

mariahimmelfahrt.rommerz@t-online.de  Pfarrgemeinde 

www.katholische-kirche-rommerz.de Maria Himmelfahrt Rommerz 
 

 

Messdienerstunde ist am Freitag, 23. November 

um 16.30 Uhr im Pfarrheim 

 

Worauf wir  
hoffen dürfen . . .  
 

Dass viele Menschen den Glauben 
an die Wiederkunft Gottes ver-
loren haben, hat den Katastrophen 
in der Welt nicht ihren Schrecken 
genommen, hat nicht die Angst 
geschmälert – im Gegenteil. 
 

Jesu Rede von seiner  
Wiederkunft ist keine Drohung 
sondern ein Versprechen:  
dass er in Ordnung bringen wird, 
was alles in Unordnung ist. 
Zum Heil der Menschen. 


